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Ausgangssituation: gutes Potential Berufsanschlussfähige 

Teilqualifikationen

• Aktuell schon hoher Stellenwert der Abschlussorientierten Qualifizierung, 

Bedeutung  wird noch weiter zunehmen 

• Teilqualifizierungen bieten Chancen, bisher noch nicht erreichte Zielgruppen 

für abschlussorientierte Qualifizierung zu gewinnen 

• Vielversprechende Ansätze für bestimmte Berufsbilder und in verschiedenen 

Regionen

• Potential im Rechtskreis SGB II und während Beschäftigung

• Stärkung möglich, wenn alle Akteure ihren Beitrag leisten – gemeinsames 

Grundverständnis führt zu Sicherheit aller Beteiligten
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Entwicklung der Eintritte in abschlussorientierte Weiterbildungen im 

Zeitraum 2012 – 2017 (SGB II und SGB III)

Förderstatistik; 2017

2012 2013 2014 2015 2016 2017

Umschulungen bei Träger

Betriebliche Umschulungen 

Vorbereitungslehrgänge

Teilqualifizierungen

35.410

44.731 42.273
38.831 39.310 37.494

7.240

8.553
9.804

9.840 8.894
7.938

4.374

5.466 6.502
5.945 6.132

6.288
7.622

7.100 5.089
5.899 8.397

9.514

54.646 65.850 63.668 60.515 62.733 61.234 Eintritte abschlussorientiert insgesamt
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Entwicklung der Eintritte in abschlussorientierte Weiterbildung für 

Beschäftigte (Programm WeGebAU, SGB III)

Förderstatistik; 

2012 2013 2014 2015 2016 2017

Umschulungen bei Träger 

Betriebliche Umschulungen 

Vorbereitungslehrgänge

Teilqualifizierungen

2.015

3.224
4.029 4.291

4.743
5.248

294

314

499
574

727

869

557

585

1.015
985

924

999

555

741

418
645

679

1.400

3.421 4.864 5.961 6.495 7.073 8.516 Eintritte abschlussorientiert insgesamt
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Hohes Potenzial für abschussorientierte Weiterbildung im 

SGB II

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

LZA auf der Suche

nach Helfertätigkeit
Eintritte abschlussorientierte

Weiterbildung

18.000

510.000
(97%)

(3%) 28.051
(65%)

15.203
(35%)

SGB III

SGB II

SGB III

SGB II

528.000 43.254
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• Ansatzpunkte im aktuellen rechtlichen Rahmen

 Motivation der Arbeitnehmer- und Arbeitgeberkunden aufrechterhalten, 

alle TQ-Module zu durchlaufen

 Rolle der Bildungsträger stärken

 Mindeststandards versus Vielfalt der Konzepte

• Ansatzpunkte für Anpassung gesetzlicher Rahmenbedingungen

 Regelmäßige Aufstockung der Unterhaltsleistungen während 

abschlussorientierter Qualifizierung

 Flexibilisierung des Verkürzungsgebotes

 Angleichung der Regelungen zum Vermittlungsvorrang zwischen den 

Rechtskreisen

Ansatzpunkte zur Stärkung der Teilqualifzierung


